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Struktur und Organisation der Tagespresse
Volker Bode

Die deutsche Zeitungslandschaft ist
durch eine große Zeitungsvielfalt ge-
prägt. Zeitungen besitzen trotz zuneh-
mender Bedeutung neuer elektronischer
Medien und Kommunikationsmittel in
der multimedialen Kommunikationsge-
sellschaft der Bundesrepublik Deutsch-
land nach wie vor eine herausragende
Bedeutung als Informations-, Unterhal-
tungs- und Meinungsbildungsmedien.
Tageszeitungen haben als Abonnement-
und Straßenverkaufszeitungen den größ-
ten Marktanteil (80%), während die
Wochen- (6%) und Sonntagszeitungen
(14%) mit deutlichem Abstand folgen.
1997 erschienen insgesamt 1582 Tages-
zeitungsausgaben in 371 Zeitungsverla-
gen – darunter 355 lokale/regionale
Abonnementzeitungen, 6 überregionale
Zeitungen und 10 Kaufzeitungen erstellt
von 135 Vollredaktionen mit einer Ge-
samtverkaufsauflage von rd. 25 Mio. Ex-
emplaren (MEDIENBERICHT ´98). Damit ist
Deutschland das „titelreichste Zeitungs-
land Europas“ (KRINGE 1996, S. 4).

Nutzung und Leseverhalten
Die deutsche Tagespresse ist zum größten
Teil regional bzw. lokal orientiert. Die

hohe Leser-Blatt-Bindung basiert im
Wesentlichen auf dem besonders großen
Interesse an lokaler Berichterstattung,
und aufgrund ihrer aktuellen und regel-
mäßigen ortsbezogenen Informationen
spielen Zeitungen bei der Entwicklung
regionsspezifischer Identifikationsprozes-
se eine ganz wesentliche Rolle (AMELN

1989). Etwa 70% der Bevölkerung lesen
täglich eine Zeitung aus ihrer Region.
Ältere Bundesbürger/innen nutzen Ta-
geszeitungen erheblich intensiver als Ju-
gendliche �. Außerdem werden in peri-
pheren ländlichen Regionen je Haushalt
erheblich mehr Tageszeitungen abon-
niert als in den Metropolregionen Ber-
lin, Hamburg und München �.

Räumliche Organisation der re-
gionalen Tagespresse
Der seit Jahrzehnten betriebswirtschaft-
lich bedingte Konzentrationsprozeß in
der Tagespresse hat zu einem stetigen
Rückgang der Anzahl an Verlagsbetrie-
ben und Vollredaktionen und damit
auch zu einer Reduzierung der Angebots-
vielfalt geführt �. So können rd. 41%
der Bevölkerung in 242 von insgesamt
440 Kreisen lediglich eine entsprechen-
de regionale Tageszeitung abonnieren.
Besonders ausgeprägt ist die Situation in
Ostdeutschland; hier sind 70% der Krei-
se betroffen.

Die Zeitungslandschaft basiert in den al-
ten Ländern im Wesentlichen auf der Li-
zenzvergabe der Alliierten nach dem
Zweiten Weltkrieg (BLOTEVOGEL 1984).
Die Vielfalt ist hier insbesondere in den
60er und 70er Jahren drastisch zurückge-
gangen. Auf dem Gebiet der neuen Län-
der sind seit 1990 mehr als die Hälfte al-
ler früheren DDR-Zeitungen vom Markt
verschwunden. Auch fast alle Neugrün-
dungen haben inzwischen ihren Betrieb
eingestellt, so dass die ehemaligen SED-
Bezirkszeitungen den ostdeutschen Pres-
semarkt dominieren. Aufgrund der sehr
hohen Barrieren für Neugründungen
kann man bundesweit davon ausgehen,
dass die Etablierung der Vollredaktionen
und die Regionalisierung der Tagespresse
mittlerweile relativ stabil sind.

In Deutschland existieren auf dem
Zeitungsmarkt der regionalen Abonne-
ment-Tageszeitungen, mit einer Auflage
von rd. 17 Mio. Exemplaren, insgesamt
122 Vollredaktionen, die ihren eigenen
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Regionale Abonnement-Tageszeitun-
gen besitzen einen lokalen/regionalen
Redaktions- und Anzeigenteil und werden
in einem bestimmten Gebiet überwie-
gend im Abonnement vertrieben. Darun-
ter gibt es Zeitungen mit hohem Prestige
und bundesweiter Beachtung (Frankfurter
Rundschau, Süddeutsche Zeitung etc.).
Daneben existieren 6 überregionale Ta-
geszeitungen, die mehr als die Hälfte ih-
rer Auflage außerhalb eines bestimmten
regional begrenzten Gebietes absetzen
(Frankfurter Allgemeine Zeitung, Welt,
Deutsche Tagespost, taz, Neues Deutsch-
land und Junge Welt). Straßenverkaufs-
zeitungen sind Blätter, die durch Einzel-
verkauf vertrieben werden, wie z.B. Bild.

Dieses Tageszeitungsangebot lässt sich in
drei Kategorien strukturieren (SCHÜTZ

1997; MEDIENBERICHT ́ 98). Die unterste Ebe-
ne bilden die Ausgaben (einschl. Neben-
und Lokalausgaben), die sich durch ent-
sprechende inhaltliche Gestaltung, abge-
stimmt auf ein bestimmtes Verbreitungs-
gebiet, auszeichnen. Die zweite Kategorie
wird von den Verlagsbetrieben getra-
gen. Ihre Anzahl deckt sich weitgehend
mit der Zahl der Hauptausgaben. Die
dritte und übergeordnete Einheit stellen
die Publizistischen Einheiten dar. Dies
betrifft Vollredaktionen, die den allge-
meinen politischen Teil, den sog.
Zeitungsmantel, redaktionell selbständig
erstellen. Alle Zeitungen, die den Mantel
derselben Vollredaktion beziehen, gehö-
ren zu einer Publizistischen Einheit.

Zeitungsmantel erstellen �. Dazu zählen
auch die Redaktionen der beiden Tages-
zeitungen Flensborg Avis und Serbske
Nowiny der autochthonen Minderheiten
der Dänen und Sorben. Drei Viertel der
Vollredaktionen haben ihren Sitz in
Oberzentren. Die in 14 Kreisen Nord-
rhein-Westfalens dominierende West-
deutsche Allgemeine (WAZ) aus Essen
ist mit einer Verkaufsauflage von
605 Tsd. mit Abstand die größte Publizi-
stische Einheit; mit einer Auflage von
rd. 450 bzw. 430 Tsd. folgen Freie Presse
in Chemnitz, und Hannoversche Allge-
meine Zeitung. Weit entfernte Koopera-
tionen gehen die in ihrem jeweiligen
Kreis dominanten Zeitungen Döbelner
Anzeiger und Oranienburger Generalan-
zeiger ein, die ihren Mantel vom Hell-
weger Anzeiger in Unna bzw. von der
Kreiszeitung in Syke beziehen.�



75
Bildung an Schulen

Bodensee

Sächsische Zeitung
(II/23)

Serbske Nowiny
(I/1)

Freie Presse
(I/21)

Leipziger
Volkszeitung

(IV/16)

Aachener
Nachrichten

(I/9)

Main-
Echo
(I/9)

Augsburger
Allgemeine

(XV/30)

Bad. Tagblatt
(I/4)

Fränkischer Tag
         (I/6)

Ring Nordbayerischer
Tageszeitungen

(III/8)

Nordsee-Zeitung
(VII/10)

Berliner
Zeitung

(I/4)

Neue
Westfälische
              (III/18)

  General-
  Anzeiger

(I/7)

                          Braunschweiger
       Zeitung

(IV/16)

Weser Kurier
(I/12)

Cellesche
Zeitung

(I/1)

Neue Presse
        (I/4)

Lausitzer Rundschau
(I/15)

Darmstädter Echo
                   (III/5)

R.-N.
(IV/33)

Rheinische
   Post
   (II/34)

Emder Zeitung
(I/1)

Thüringer
Allgemeine

(I/15)

Westdeutsche
Allgemeine

(I/54)

Eßlinger
    Zeitung

             (II/3)

Flensburger
Tageblatt

(III/18)

          F. R.
(I/8)

Märkische
Oderzeitung

(I/11)

Badische
Zeitung

(I/19)

        Fuldaer Zeitung
(II/4)

Ostthüringer
Zeitung

(I/14)

Gießener
Allgemeine

(IV/6)

Mitteldeutsche Zeitung
(II/21)

Hamburger
Abendblatt

(I/5)

Deister- u.
Weserzeitung

(VI/8)

Westfälischer
Anzeiger
(VIII/18)

Hanauer
Anzeiger

(I/2)

Hann.
Allg. Zeitung

(XII/29)

Dithmarscher
Landeszeitung

(II/3)

       Rhein-Neckar-
Zeitung

(I/11)

Heilbronner
Stimme

(I/10)

Frankenpost
    (VIII/12)

Donaukurier
(IV/7)

Badische
Neueste Nachr.

(I/9)

Hessische
Niedersächsische

Allgemeine
(IV/19)

                 Kieler Nachrichten
(IV/7)

Rhein-Zeitung
(II/18)

Kölner
Stadt-Anz.

(I/16)

        Südkurier
(I/16)

Waldeckische
Landeszeitung

(I/2)

Schwäbische Zeitung
(I/23)

Lübecker
Nachr.
(II/10)

L. K.
(I/3)

Die Rheinpfalz
(I/13)

Niedersächsisches
Tageblatt

(VI/7)

Magdeburger
Volksstimme

(I/16)

Allg.
Zeitung
(III/18)

Mannheimer
       Morgen

                    (VI/22)

         Oberhessische
Presse

(I/3)

Recklinghäuser
          Zeitung

         (II/9)

Süddeutsche
Zeitung
(I/16)

Westfälische
Nachrichten

(X/25)

Nordkurier
(I/13)

H. C.
(II/2)

Nürnberger
Nachrichten

(XIII/28)

Schwarz-
wälder

Bote
(V/26)

Die
Glocke

(I/5)

Offenb. Post
    (II/7)

Offenburger
Tageblatt

(III/5)

Nordwest-
Zeitung

"Ostfriesenmantel"
(VII/8)

Neue Osnabrücker Zeitung
(IV/10)

Passauer
Neue Presse

(I/15)

Pforzheimer
Zeitung

(I/2)

P. Z.
(I/1)

Märkische Allgemeine
(I/16)

Mittelbayerische
Zeitung

(II/12)

Reutlinger
General-Anz.

(I/4)

Ostsee-
Zeitung

(I/12)

Saarbrücker
Zeitung

(II/13)

Schweriner
Volkszeitung

(II/11)

                  Siegener
            Zeitung

(I/4)

Straubinger
Tagblatt

(V/14)

S. Z.
    (I/2)

Freies Wort
(I/9)

Trierischer
Volksfreund

(I/7)

Südwest
Presse

(XXI/37)

Der neue
Tag
(II/12)

Wetzlarer
Neue Zeitung

(III/13)

       Wiesbadener
 Kurier

(I/4)

Main-Post
(III/15)

Saale-
Zeitung
(VI/10)

Westfalen-Blatt
(III/24)

Westdt.
Z.

(III/25)

Frankfurter
Neue Presse

(III/8)

Gießener
Anzeiger
(XIII/13)Kölnische

Rundschau
(I/17)

Münchner
Merkur

(V/32)

Stuttgarter
Nachrichten

(XVI/23)

Honnefer
Volkszeitung

(I/1)

     Südthüringer Zeitung
(I/3)

Berliner Morgenpost
(I/5)

Der
Tagesspiegel

(II/3)

Bremer Nachrichten
(I/12)

W. R.
(I/41)

Neue
Ruhr Zeitung

(I/26)

Flensborg
Avis
(I/1)

Westfalenpost
(II/27)

Harburger
Anz. u. Nachr.

(VI/11)

Neue
Presse
(I/10)

Die Kitzinger
(II/2)

Mindener Tageblatt
(I/1)

(zu
Kölnische

Rundschau)

Nürnberger
Zeitung
(I/18)

Traunsteiner
Wochenblatt

(III/4)

Trostberger
Tagblatt

(II/3)

Oldenburgische
Volkszeitung

(II/2)

Thüringische
Landeszeitung

(I/10)

Volksblatt
         (I/4)

(zu Hamburg)

(zu Hann.
Allg. Zeitung)

(zu
Stuttgarter

Nachr.)

(zu
Flensburger
Tageblatt)

(zu Lausitzer
Rundschau)

(zu
     Westdt.

Z.)

Aachener
Zeitung

(I/10)

(zu
Südwest
Presse)

(zu
Mannheimer

Morgen)

(zu Saale-
Zeitung)

Main-Post

(III/   )
(I/  )

Kreis-
zeitung

(VI/27)

Hellweger
Anzeiger

(II/5)

(   /15)
(  /1)

Mindener Tageblatt

Nordwest-
Zeitung

(IV/16)

Bautzen

Bad Honnef

Barchfeld

Hagen

Kitzingen

Minden

Traunstein

Trostberg

Weimar

Minden

Neubranden-
burg

Aschaffen-
burg

DRESDEN

Chemnitz

Leipzig

Aachen

Augsburg

Baden-
Baden

Bamberg

Bayreuth

Bremerhaven

BERLIN

Bielefeld

Bonn

Braun-
schweig

BREMEN

Celle

Coburg

Cottbus

Darmstadt

Do.

DÜSSELDORF

Emden

ERFURT

Essen

Esslingen

Flensburg

Frankfurt/M.

Frankfurt/Oder

Freiburg

Fulda

Gera

Gießen

Halle

HAMBURG

Hameln

Hamm

Hanau

HANNOVER

Heide

Heidelberg
Heilbronn

Hof

Ingolstadt

Karlsruhe

Kassel

KIEL

Koblenz

Köln

Konstanz

Korbach

Leutkirch

Lübeck

Ludwigsb.

Ludwigshafen

Lüneburg

MAGDEBURG

MAINZ

Mannheim

Marburg

Marl

MÜNCHEN

Münster

Neumünster

Nürnberg

Oberndorf

Oelde

Off.

Offenburg

Oldenburg i.O.

Osnabrück

Passau

Pforzheim

Pirmasens

POTSDAM

Regensburg

Reutlingen

Rostock

SAARBRÜCKEN

SCHWERIN

Siegen

Straubing

STUTTGART

Suhl

Trier

Ulm

Weiden

Wetzlar

WIESBADEN

Würzburg

Bad Kissingen

Vechta

Halle

Bad Kissingen

DRESDEN

Unna

Syke

BERLIN

Zeitungsregionen 1998
Dominanzgebiete von Vollredaktionen regionaler Tageszeitungen

© Institut für Länderkunde, Leipzig 1999

0 50 100 km7525

Maßstab  1: 2 750 000

Autor:   V.Bode

Gesamtverkaufsauflage des Zeitungsmantels/aller
Zeitungen einer       "Publizistischen Einheit"

in Tsd.
(ohne zusätzliches Kreisdiagramm;
Erklärung der Farben siehe oben)

1 mm² entspricht
durchschnittlich einer
Zeitungsauflage von 5000

unter 50

Zeitungsregionen
Grenze einer Zeitungsregion
Gebiete mit dominierendem
Marktanteil von Abonnement-
Tageszeitungen mit dem glei-
chen Zeitungsmantel, der in
der jeweiligen Vollredaktion
erstellt wird (Kreisbasis).

Name einer Vollredaktion
mit eigener Zeitungsregion

Zusammengehörigkeit von
räumlich getrennten Gebieten
einer Zeitungsregion

Name einer Vollredaktion
ohne eigene Zeitungsregion

Anzahl der kooperierenden
Zeitungen/Hauptausgaben

Anzahl der Zeitungsausgaben

Abkürzungen:
Allg. = Allgemeine
Anz. = Anzeiger
Bad. = Badisches
Do. = Dortmund
F. R. = Frankfurter Rundschau
Generalanz. = Generalanzeiger
Hann. Allg. = Hannoversche Allgemeine
H. C. = Holsteinischer Courier
Ludwigsb. = Ludwigsburg
L. K. = Ludwigsburger Kreiszeitung
Nachr. = Nachrichten
Off. = Offenbach
Offenb. Post = Offenbach Post
P. Z. = Pirmasenser Zeitung
R.-N. = Ruhr-Nachrichten
S. Z. = Stuttgarter Zeitung
W. R. = Westfälische Rundschau
Westdt. Z. = Westdeutsche Zeitung

21

54

Typ der Vollredaktion;
abgeleitet aus Anzahl der Hauptaus-
gaben und dem Verhältnis

"Anzahl der Hauptausgaben"
"Anzahl der Ausgaben insgesamt"

Anzahl der
Hauptausgaben

Anzahl der Ausgaben insgesamt

IIa IIb

IIIa

Ia Ib

1 
: 1

1 : 3

Verhältnis
Hauptausgaben :

Ausgaben insgesamt

0

Ia

Ib

IIa

IIb

IIIa

Haupt-
ausgaben

1

1

2 - 6

2 - 6

7 - 21

Hauptausgaben :
Ausgaben insges.

1 : 1 bis 1 : 3

> 1 : 3

1 : 1 bis 1 : 3

> 1 : 3

1 : 1 bis 1 : 3

Vollredaktionen und Auflagenhöhe

Vollredaktion mit Sitz innerhalb
ihrer Zeitungsregion

Vollredaktion mit Sitz außerhalb ihrer
Zeitungsregion (mit Verbindungspfeil)

Vollredaktion ohne eigene Zeitungsregion

Sitz der Vollredaktion

Interpretationsbeispiel

Köln: Sitz zweier
Vollredaktionen

Sitz der Vollredaktion
"Kölnische Rundschau"
außerhalb der Zeitungs-
region, mit einer Ver-
kaufsauflage von
100 bis 200 Tsd.

Sitz der Vollredaktion
"Kölner Stadt-Anzeiger"
innerhalb der Zeitungsregion,
mit einer Verkaufsauflage von
200 bis 300 Tsd.

Sitz der Vollredaktion "Honnefer
Volkszeitung" mit einer Verkaufs-
auflage < 50 Tsd. und ohne
Zeitungsregion

Zeitungsregion, bestehend
aus zwei Gebieten, in der der
Zeitungsmantel der "Kölnischen
Rundschau" den dominanten
Marktanteil besitzt. Die Voll-
redaktion erstellt den Mantel
für eine Hauptausgabe und
insgesamt 17 Ausgaben, ein-
schl. Regional-/Lokalausga-
ben; (Vollredaktionstyp Ib)

Eine Zeitung mit dem Mantel
der "Honnefer Volkszeitung"

Staatsgrenze
Landesgrenze
Bundeshauptstadt
Landeshauptstadt

Zeitungsregion, in der der Zeitungsmantel des
"Kölner Stadt-Anzeigers" den dominanten Markt-
anteil besitzt. Die Vollredaktion erstellt den Man-
tel für eine Hauptausgabe und insgesamt 16
Ausgaben, einschl. Regional-/Lokalausgaben;

(Vollredaktionstyp Ib)
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